
Pressebericht vom 9. November 2006 
 
 
Das Budget 2007 weist ein Defizit von Fr. 51'700.-- aus. Personelle Wechsel: Ueli 
Lengacher, Aeschiried wurde als Nachfolger von Hanspeter Schärz für die 
Hauswartstelle der Oberstufenschulanlagen gewählt. Therese Oswald, Emdtal ersetzt 
Andrea Stähli als Verwaltungsangestellte/Kanzleichefin per 1. Dezember 2006. Der 
Gemeinderat unterstützt das Projekt Volg Erlebniswelt. Neue Öffnungszeiten für die 
Wahl- und Abstimmungsbüros ab 1. Januar 2007.  
 
 
Budget 2007 
Voranschlag Investitionsrechnung 
 
Der anhand des kürzlich überarbeiteten Investitionsprogramms erstellte Voranschlag der 
Investitionsrechnung weist Nettoinvestitionen zu Lasten des steuerfinanzierten Haushalts 
von Fr. 700'000 und weitere Investitionen zu Lasten der spezialfinanzierten Funktionen von 
Fr. 400'000 aus. 
 
Einige vorgesehene Vorhaben müssen erst noch beschlossen werden. Aufgrund der 
aktuellen Ausgangslage kann davon ausgegangen werden, dass diese Investitionen tragbar 
und finanzierbar sind. 
 
 
Voranschlag Laufende Rechnung 
 
Der Voranschlag weist ein Defizit von Fr. 51’600 aus. Dieses ist bei einem aktuellen 
Eigenkapital von Fr. 1'030'970.55 verkraftbar. 
 
Der Gemeinderat beschliesst: 
- Stellenreduktion bei der Gemeindeverwaltung von 5 auf 4,9 Stellen ab 1.1.2007 
- Anpassung der Tarifgestaltung für Grünabfälle:  
 Container bis 140 Liter Fr.  7.— 
 Container bis 240 Liter Fr.  12.— 
 Andere Gebinde pro 60 Liter Fr.  3.— 
- Anhebung der Hundetaxe auf Fr. 80.- (bisher Fr. 50.-), resp. für Alpwirtschaftshunde 

auf Fr. 50.- (bisher Fr. 20.-) 
- Genehmigung des Voranschlags der Laufenden Rechnung mit einem Aufwand-

überschuss von Fr. 51'600 zuhanden der Gemeindeversammlung vom 8.12.2006  
Der Gemeindeversammlung wird beantragt, folgende Ansätze zu genehmigen: 

- Steueranlage das 1.95-fache des Einheitsansatzes 
- Liegenschaftssteuern 1,3 %o des amtlichen Wertes 
- Hundetaxe Fr. 80.-- pro Hund. Dienst- und Lawinenhunde mit entsprechndem Ausweis 

sind befreit. Selbständige Betreiber eines Alpwirtschaftsbetriebes zahlen für den ersten 
Hund eine reduzierte Taxe von Fr. 50.-- 

- Gemeindewerkansätze, Stundenlöhne Fr. 20.-- 
 
 
Neubesetzung Hauswartstelle Oberstufenschulanlagen 
Nach über zwanzigjähriger Tätigkeit wird Hanspeter Schärz Ende Februar 2007 pensioniert. 
Für die öffentlich ausgeschriebene Stelle sind insgesamt 22 Bewerbungen eingegangen, 
davon 14 aus der Gemeinde.  
 
Als Nachfolger wurde Ueli Lengacher, Schulhaus, Aeschiried gewählt. Der Amtsantritt 
erfolgt am 1. Februar 2007.  



Neubesetzung Verwaltungsstelle Gemeindeverwaltung 
Die bisherige Stelleninhaberin Andrea Stähli hat nach 4 ½ Jahren Tätigkeit auf Ende 
November gekündigt. Sie wurde als Gemeindeverwalter-Stellvertreterin in Reutigen gewählt.  
Für die öffentlich ausgeschriebene Stelle sind insgesamt 44 Bewerbungen eingegangen, 
davon 5 aus der Gemeinde.  
 
Als Nachfolgerin wurde Therese Oswald, alte Gasse, Emdtal gewählt. Sie hat bereits die 
Ausbildung auf der Gemeindeverwaltung Aeschi absolviert.  
 
 
Neubesetzung Lehrstelle Gemeindeverwaltung, Sommer 2007 
Aus 13 Bewerbungen wurde Sonja Graf, Scheidgasse, Aeschi als neue Lernende der 
Gemeindeverwaltung gewählt.  
 
 
Projekt Volg Erlebniswelt 
Volg ist ein wichtiger Vermarkter von einheimischen landwirtschaftlichen Erzeugnissen und 
wegen seinen Dorfläden mit der oberländischen Bevölkerung fest verbunden. Volg möchte 
die Bevölkerung mehr mit der Landwirtschaft und der Natur in Kontakt bringen.  Deshalb hat 
Volg Erlebniswelten kreiert und verfolgt nun ein Projekt in Aeschi. Diese Erlebniswelten 
bestehen aus 3 Pfeilern: 
 
 
 Inhalt 
Erlebnishof • Bauernhoferlebnisse je nach Betrieb 

• Verpflegung auf dem Betrieb 
• Verschiedenste Kursangebote 

während des ganzen Jahres (Kursleiter 
wenn möglich aus der Region) 

• Hofladen mit einheimischen Produkten 
• Bildungsseminare für Firmen 

Sinnespfad Naturerlebnisse für alle Sinne, je nach 
Standort mit verschiedenen 
Schwerpunkten 

Naturobjekt Natur in ihrer ursprünglichen Art erleben 
 
Volg erstellt und unterhält den Sinnespfad und beteiligt sich an Erstellungs- oder 
Umbaukosten auf dem Bauernhof (5-Jahresvertrag).  
Die Gemeinde unterstützt das Projekt in Grundsatz- und Verfahrensfragen; Kosten entstehen 
für die Gemeinde keine. 
 
 
Öffnungszeiten Wahl- und Abstimmungsbüros  
Weil die Frequenzen im Hauptbüro Aeschi und in Aeschiried am Samstag in letzter Zeit sehr 
gering waren hat der Gemeinderat beschlossen, auf eine Büroöffnung am Samstag zu 
verzichten.  
Demnach gelten ab 1. Januar 2007 folgende Öffnungszeiten: 
 
- Aeschi-Dorf: Sonntag, 10.00 bis 12.00 Uhr 
- Aeschiried: Sonntag, 10.00 bis 11.00 Uhr 
 
 
 
 



Schulbus Emdtal 
Wegen sinkendem Bedarf wird der Schulbus Emdtal nur bis bis 7. April 2007 beibehalten. 
Nach den Frühlingsferien 2007 wird das Schulbusangebot eingestellt, hingegen bleibt der 
schulinterne Transport (z.B. Turnen der Emdtalschüler) weiterhin gewährleistet.  
 
 
Konzeptstudie Hallenbad 
Der Gemeinderat wurde vom Verwaltungsrat über die von der Firma HMS Architekten und 
Planer AG, Spiez ausgearbeitete Konzeptstudie orientiert.  
Die Schlussfolgerungen aus der Sicht des Verwaltungsrates der Hallenbad AG lauten: 
• Kompromiss zwischen 

- Notwendigem 
- Wünschbarem 
- Nachfragegerechtem 
- Realisierbarem (baulich, räumlich, finanziell) 
 

• Der VR sieht eine mittel- und langfristige Zukunft des Hallenbades und kann nicht hinter 
einer Umnutzung der Anlage in eine Gymnastik- oder Turnhalle stehen.  

• Der VR ist sich der grossen notwendigen Anstrengungen zur Sicherung dieser Zukunft 
bewusst.  

• Der VR ist gewillt, das entsprechende Engagement für das Hallenbad zu leisten - dies in 
Zusammenarbeit mit den benötigten Fachspezialisten.  

• Der VR ist angewiesen und zählt auf die Unterstützung aller, die ein Interesse am 
Fortbestehen der für die Region wichtigen Anlage haben! 

 
• Weiteres Vorgehen 

- Information  
- Prioritäten 
- Finanzierungskonzept 

 
 
Aufhebung/Aufteilung Kaminfegerkreis 301 
Die Gebäudeversicherung des Kantons Bern hat mitgeteilt, dass mit 
Regierungsratsbeschluss Nr. 1422 vom 5. Juli 2006, der Kreis Nr. 0301, Alfred Steuri, 
Reichenbach auf den 1. Dezember 2006 aufgelöst wird.  
Der aufgelöste Kreis wird auf die benachbarten Kreise aufgeteilt. Dabei wird die Gemeinde 
Aeschi dem Kreis Nr. 0401, Paul Maurer-Faust, Spiez zugewiesen.  
 
Der Rat nimmt von dieser Änderung Kenntnis und stellt fest, dass die schriftlichen 
Interventionen der betroffenen Gemeinden Reichenbach, Kandergrund, Kandersteg und 
Aeschi gegen eine Aufhebung des bisherigen Kaminfegerkreises erfolglos waren.  
 
 
Vergabe Holzschlag Greberschwand 2006 
Der Holzschlag im Greberschwand inklusive Transport von Brenn- und Hackholz auf die 
untere Aeschiallmend wurde an die Firma Zingrich, Frutigen vergeben.  
 


